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Die RWE AG mit Hauptsitz in Essen, Deutschland, gehört zu den führenden 
Energieunternehmen Europas. Das operative Geschäft erstreckt sich über die 
Erzeugung und den Handel von Strom aus konventionellen sowie erneuerbaren 
Energiequellen. Das Unternehmen verfolgt das Ziel, bis zum Jahr 2040 klimaneutral 
zu werden, und beschäftigt derzeit rund 20.000 Mitarbeitende. Zu den wichtigsten 
Tochtergesellschaften zählen RWE Renewables Europe & Australia, RWE Offshore 
Wind und RWE Clean Energy, wodurch eine umfassende 
Energie-Wertschöpfungskette abgedeckt wird.

Fazit: RWE befindet sich im aktiven Transformationsprozess vom traditionellen 
Energieversorger hin zu einem weltweit führenden Unternehmen im Bereich der 
erneuerbaren Energien.

UNTERNEHMENSPROFIL



1.Die RWE AG ist ein multinationales Energieunternehmen mit Sitz in Essen, 
Deutschland. Es konzentriert sich auf die Erzeugung und den Handel von Strom.
sowohl aus konventionellen als auch aus erneuerbaren Energiequellen.
RWE hat sich das Ziel gesetzt, bis 2040 Netto-Null-Emissionen zu erreichen, und 
plant von 2024 bis 2030 Investitionen in Höhe von 55 Milliarden Euro weltweit. 
Diese fließen in Projekte für Offshore- und Onshore-Windenergie, Solarenergie, 
Batteriespeicher, flexible Stromerzeugung sowie Wasserstoff.

2.Im Jahr 2024 hat RWE in Seattle, USA, ein KI-Forschungslabor gegründet, das sich 
auf die Entwicklung hochpräziser Wettervorhersagemodelle konzentriert, um das 
globale Portfolio erneuerbarer Energien zu optimieren. Das Labor nutzt generative KI 
und umfangreiche Datensätze zur probabilistischen Prognose, um die Effizienz der 
Wind- und Solarstromerzeugung zu steigern.

3.RWE hat eine strategische Partnerschaft mit Amazon Web Services (AWS) 
aufgebaut, um KI- und Datenanalysetools in seine Energiehandels- und 
Risikomanagementplattform zu integrieren, was zu einer Leistungssteigerung von 30 
% geführt hat. Das technische Performance-Analyse-Team von RWE nutzt 
KI-Technologien zur Analyse der Turbinenleistung, um den Betrieb zu optimieren und 
die technologische Führungsposition zu sichern.

DIE EMPFEHLUNG FÜR RWE STÜTZT SICH AUF FOLGENDE GRÜNDE:



Seit dem 15. Mai 2025 zeigt RWE.DE im Tageschart einen klaren Aufwärtstrend. Der 
Aktienkurs steigt stetig innerhalb eines Aufwärtskanals, wobei es zwar zu kurzfristigen 
Konsolidierungen kam, der übergeordnete Trend jedoch unversehrt blieb. Besonders 
während der Korrektur am 16. Juni 2025 gab es zwar einen leichten Rücksetzer, dieser 
durchbrach jedoch nicht die zentrale Unterstützungszone. Es handelte sich um eine 
technisch saubere Korrektur, die typisch für Gewinnmitnahmen innerhalb eines intakten 
Aufwärtstrends ist.

Anfang Juli erreichte RWE.DE ein neues Jahreshoch, ein Zeichen für die anhaltende Stärke 
der Bullen. Aus Sicht der Candlestick-Struktur ergibt sich ein klassisches bullisches 
Muster mit aufeinander folgenden höheren Hochs und höheren Tiefs. Während der 
Rücksetzerphase blieb das Handelsvolumen unauffällig, was auf eine begrenzte 
Verkaufsbereitschaft hindeutet, ein Zeichen für eine gesunde Konsolidierung.

Solche gesunden Korrekturen helfen dabei, kurzfristig spekulative Positionen zu 
bereinigen und neue Aufwärtsdynamik aufzubauen. Gelingt es dem Kurs, die 
entscheidende Unterstützung zu halten und bei zunehmendem Volumen das vorherige 
Hoch zu überbieten, könnte sich der übergeordnete Aufwärtstrend in einer weiteren 
Hauptaufwärtswelle fortsetzen.



Im Tageschart mit Bollinger-Bändern zeigt sich, dass sich der obere Bandrand 
allmählich von einem Aufwärtstrend in eine Seitwärtsbewegung übergeht. Dies 
deutet darauf hin, dass die Aufwärtsdynamik in Richtung des oberen Bandes 
kurzfristig ausgereizt ist. Gleichzeitig steigen jedoch sowohl das Mittelband (der 
20-Tage gleitende Durchschnitt) als auch das untere Band weiterhin deutlich an, was 
auf eine weiterhin intakte Trendstruktur und ein stark bullisches Marktumfeld 
hindeutet.

Die Bandbreite der Bollinger-Bänder weitet sich nach einer Phase der Kontraktion 
nun zunehmend aus, was auf eine steigende Volatilität und einen Übergang von der 
Akkumulationsphase in eine Phase erhöhter Marktdynamik hinweist. In Kombination 
mit der bestehenden Aufwärtskraft könnte ein nachhaltiger Ausbruch über das obere 
Band eine beschleunigte Aufwärtsbewegung auslösen.



Beim MACD auf Tagesbasis verlaufen die DIFF-Linie (schnelle Linie) und die DEA-Linie 
(langsamer gleitender Durchschnitt) derzeit oberhalb der Nulllinie, was einen vom 
Bullenmarkt dominierten Aufwärtstrend bestätigt. Nach einem jüngsten Rücksetzer der 
DIFF-Linie in Richtung DEA-Linie ist in den kommenden Tagen mit einem erneuten 
bullischen Crossover („Goldenes Kreuz“) zu rechnen, was auf eine Wiederaufnahme der 
Aufwärtsdynamik und das Ende der technischen Korrektur hindeutet.

Anlageempfehlung: Aufgrund geopolitischer Risiken und Problemen in den Lieferketten 
hat RWE seine Investitionsplanung für den Zeitraum 2025 bis 2030 um 10 Milliarden Euro 
gekürzt und die Renditeanforderungen für neue Projekte auf über 8,5 % erhöht. Die 
Transformationsstrategie von RWE im Bereich der erneuerbaren Energien sowie das 
aktuelle Bewertungsniveau bieten mittel- bis langfristig attraktive Einstiegschancen für 
Investoren.

Kursziel für Gewinnmitnahme: 40 Euro



1.Brancheneinordnung
RWE ist dem europäischen Versorgungssektor (Utilities) zuzuordnen. Zu den 
Hauptkonkurrenten zählen unter anderem Enel und E.ON.

2.Branchenentwicklung und Trends
Die europäische Energiebranche befindet sich im strukturellen Wandel hin zu erneuerbaren 
Energien. Politische Fördermaßnahmen sowie technologische Fortschritte treiben 
insbesondere die Entwicklung von Wind- und Solarenergie entscheidend voran.

3.Positionierung und Wettbewerbsfähigkeit von RWE
RWE verfügt über eine ausgeprägte Kompetenz in der Projektentwicklung und im Betrieb 
erneuerbarer Energieanlagen. Besonders im Bereich der Offshore-Windenergie nimmt das 
Unternehmen eine führende Marktposition ein.

Fazit:
RWE besitzt im Kontext der Energiewende eine starke Wettbewerbsposition, insbesondere 
durch seine strategische Ausrichtung und operative Umsetzung im Bereich der 
erneuerbaren Energien.

BRANCHENPOSITION UND WETTBEWERBSANALYSE



FINANZANALYSE

1.Umsatzentwicklung
Im ersten Quartal 2025 erzielte RWE ein bereinigtes EBITDA in Höhe von 1,307 
Milliarden Euro, was leicht unter den Markterwartungen lag. Der Rückgang ist 
hauptsächlich auf ungünstige Windverhältnisse zurückzuführen.

2.Ertragslage
Trotz der Herausforderungen konnte das Unternehmen seine Ertragskraft stabil 
halten. Der bereinigte Nettogewinn belief sich auf 500 Millionen Euro.

3.Kostenkontrolle und Investitionen
RWE investiert weiterhin konsequent in Projekte im Bereich der erneuerbaren 
Energien. Parallel dazu wurde ein Aktienrückkaufprogramm im Umfang von 1,5 
Milliarden Euro gestartet, um die Aktionärsrendite zu erhöhen.

4.Vermögens- und Finanzlage
Zum Stichtag 31. März 2025 lag die Nettofinanzverschuldung bei 15,9 Milliarden 
Euro, gegenüber 11,2 Milliarden Euro zum Jahresende 2024. Der Anstieg ist primär 
auf erhöhte Investitionen in Erneuerbare-Energien-Projekte zurückzuführen.

Fazit:
RWE demonstriert durch stabile Gewinne und verstärkte Investitionen in grüne 
Energiequellen ein hohes Maß an Vertrauen in zukünftiges Wachstumspotenzial.



Fazit:
Die Finanzkennzahlen von RWE zeigen insgesamt ein solides Bild. In den Bereichen 
Rentabilität und Solvenz liegt das Unternehmen leicht über dem 
Branchendurchschnitt.
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•30. April 2025: Die Hauptversammlung genehmigte eine Dividendenausschüttung 
von 1,20 Euro je Aktie.
•März 2025: RWE unterzeichnete mit TotalEnergies einen langfristigen Liefervertrag 
für grünen Wasserstoff. Ab 2030 sollen jährlich 30.000 Tonnen grüner Wasserstoff 
geliefert werden.
Aufgrund politischer Unsicherheiten in den USA passte RWE seine 
Investitionsplanung im Bereich der erneuerbaren Energien an und reduzierte das 
geplante Investitionsvolumen um 3 Milliarden Euro.

Fazit:
Das Unternehmen treibt seine Projekte im Bereich der erneuerbaren Energien 
konsequent voran und reagiert zugleich flexibel auf externe politische Entwicklungen, 
indem es seine Investitionsstrategie anpasst und Risiken aktiv steuert.

ANALYSE WESENTLICHER EREIGNISSE



ENTWICKLUNG IM ERSTEN HALBJAHR 2025
UND BEWERTUNG DER KERNKOMPETENZEN

Trotz ungünstiger Windverhältnisse und volatiler Marktbedingungen konnte RWE im 
ersten Halbjahr 2025 eine stabile finanzielle Performance aufrechterhalten. Das 
Unternehmen setzte den Ausbau seiner Projekte im Bereich der erneuerbaren 
Energien konsequent fort und stärkte damit seine Wettbewerbsfähigkeit im Rahmen 
der Energiewende.

Fazit:
RWE zeigte im ersten Halbjahr 2025 eine hohe Anpassungsfähigkeit und starke 
strategische Umsetzungskompetenz – und festigte damit seine führende Position in 
der Branche.



CHANCEN- UND RISIKOHINWEISE

Chancen:
•Politische Unterstützung der europäischen Energiewende begünstigt das 
Wachstum im Bereich der erneuerbaren Energien.
•Technologische Fortschritte senken die Kosten für erneuerbare Energieprojekte und 
erhöhen deren Rentabilität.

Risiken:
•Änderungen der politischen Rahmenbedingungen könnten die Umsetzung von 
Projekten und deren Wirtschaftlichkeit beeinträchtigen.
•Der zunehmende Wettbewerbsdruck im Markt könnte zu sinkenden Margen führen.

Fazit:
Die strategische Ausrichtung von RWE im Bereich der erneuerbaren Energien eröffnet 
bedeutende Wachstumspotenziale. Gleichzeitig erfordert das Markt- und 
Politikumfeld eine sorgfältige Risikobewertung und flexible Anpassung der 
Unternehmensstrategie.



BEWERTUNG UND KURSZIEL

ANLAGEEMPFEHLUNG VOM 25. FEBRUAR 2025

Bewertungsmethode:
Die Bewertung erfolgt auf Basis relativer Kennzahlen, insbesondere des 
Kurs-Gewinn-Verhältnisses (KGV) und des Kurs-Buchwert-Verhältnisses (KBV).

Aktueller Aktienkurs: 36,40 Euro
Ziel-KGV: 13,0
Erwarteter Gewinn je Aktie (EPS): 2,80 Euro
Kursziel: 36,40 Euro (13,0 × 2,8; Quelle: tipranks.com)

Fazit:
Auf dem aktuellen Bewertungsniveau erscheint die RWE-Aktie fair bewertet. Das 
zukünftige Aufwärtspotenzial hängt maßgeblich vom Fortschritt der Projekte im 
Bereich der erneuerbaren Energien sowie von einer weiteren Verbesserung der 
Ertragslage ab.

Aufgrund der führenden Position des Unternehmens im Bereich der erneuerbaren 
Energien sowie der soliden finanziellen Entwicklung wird eine Kaufempfehlung mit 
der Einstufung „Aufstocken“ (Übergewichten) ausgesprochen.
Kursziel: 36,40 Euro



ZENTRALE UNTERSCHEIDUNGSMERKMALE

•Tiefgehende Validierung:
Die Analyse basiert auf offiziellen Geschäftsberichten von RWE sowie 
branchenspezifischen Daten und gewährleistet dadurch eine hohe 
Informationsgenauigkeit.

•Logischer Gesamtzusammenhang:
Von der makroökonomischen Politik über die Unternehmensstrategie bis hin zur 
finanziellen Entwicklung bildet der Bericht eine geschlossene und nachvollziehbare 
Argumentationskette.

•Regelkonformität:
Die Inhalte orientieren sich an den Standards für Investment-Research-Berichte in 
Deutschland und erfüllen die geltenden Compliance-Anforderungen.



GLOSSAR

 •EBITDA: Gewinn vor Zinsen, Steuern sowie Abschreibungen auf Sachanlagen 
und immaterielle Vermögenswerte.

 •P/E (Kurs-Gewinn-Verhältnis): Verhältnis des Aktienkurses zum Gewinn je 
Aktie.

 •P/B (Kurs-Buchwert-Verhältnis): Verhältnis des Aktienkurses zum Buchwert je 
Aktie.

 •EPS (Gewinn je Aktie): Nettogewinn des Unternehmens geteilt durch die 
Gesamtzahl der ausgegebenen Aktien.



HINWEIS ZUR REGELKONFORMITÄT DES BERICHTS

INFORMATIONSQUELLEN

Dieser Bericht wurde auf Grundlage des offiziellen Geschäftsberichts der RWE AG 
sowie öffentlich zugänglicher Informationen erstellt und entspricht den Vorgaben der 
deutschen Finanzaufsichtsbehörde (BaFin). Ziel ist es, Investoren eine objektive und 
verlässliche Analysegrundlage bereitzustellen.

 •Offizielle Website der RWE AG
 •Quartalsbericht Q1 2025 der RWE AG
 •Berichte von Marktanalyseinstituten (rwe.com, marketwatch.com)


